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Das Thema «Tattoo» erarbeiten

 1 

 a Tauscht euch darüber aus, was ihr zum Thema «Tattoo» erfahren habt. 

 b Notier vier wichtige Informationen zum Thema «Tattoo» in der folgenden Tabelle.  
Gib jeweils an, welcher 3 Quelle du die jeweilige Information entnommen hast. 
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 2 Notier Fragen, die dich zum Thema «Tattoo» interessieren. Später im Kapitel überprüfst du,  
ob deine Fragen beantwortet wurden.
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Interview mit einem Tätowierer

 1 2 LESEN BEARBEITEN

 a Wähl von den gelb markierten Wörtern und Ausdrücken des Interviews (Sprachbuch,  
Seiten 30/31) fünf aus, die du beim Lesen nicht direkt verstanden hast. Notier sie in der  
untenstehenden Tabelle. 

 b Finde die Bedeutungen der unbekannten Wörter oder Ausdrücke heraus.  
Geh wie folgt vor:
• Lies nochmals den ganzen Satz, in dem das unbekannte Wort im Interview vorkommt.
• Such nach einem verwandten Wort, dessen Bedeutung du kennst.
• Schau die Bedeutung des Wortes nach.
Notier die Bedeutungen in eigenen Worten in der Tabelle.

Wort/Ausdruck Bedeutung in eigenen Worten

  

  

  

  

  

 2 3 LESEN VERARBEITEN

Notier drei Fragen des Interviews, die du besonders spannend findest.  
Lies nun nochmals die Antworten von Herrn Speich zu diesen Fragen und  
notier die Hauptaussage in einem vollständigen Satz.

Frage 1:   

Hauptaussage:  

 

Frage 2:    

Hauptaussage:   
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Frage 3:   

Hauptaussage:  

 

 3 4 LESEN ÜBERPRÜFEN

 a Was sind für dich gute Gründe, um sich ein Tattoo stechen zu lassen?  
Notier drei Gründe.

•  

 

•  

 

•  

 

 b Was sind für dich gute Gründe, um auf ein Tattoo zu verzichten?  
Notier drei Gründe.

•  

 

•  

 

•  
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Ein Argument formulieren

 1 Notier zu jeder These in der Tabelle den Standpunkt und formulier eine  
Gegenbehauptung, die Antithese.

These Standpunkt 
der These

Antithese

Tattoos sind wichtig. pro Tattoos sind überschätzt. 

Tattoos sind modern.   

Tattoos sind langweilig.   

Tätowieren kann die 
Gesundheit gefährden.   

Tätowierte Menschen sind 
beneidenswert.   

Tattoos sind interessant.   

 2 Wähl ein Paar aus These und Antithese von Aufgabe 1 aus und notier es in den  
beiden folgenden Tabellen jeweils in der ersten Zeile (gelb). Formulier nun jeweils  
ein vollständiges Argument. 

Argument für den Standpunkt PRO (These)

Behauptung (These)

 

Begründung
Nenne sachliche oder 
persönliche Gründe für 
deine These.

 

 

Beispiel
Veranschauliche die 
Begründung für deine 
These.  
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Argument für den Standpunkt KONTRA (Antithese)

Behauptung (Antithese)

Begründung
Nenne sachliche oder 
persönliche Gründe für 
deine Antithese.

Beispiel
Veranschauliche die 
Begründung für deine 
Antithese.

 3 Lest euch eure Argumente gegenseitig vor und tauscht euch aus:
• Sind alle Argumente vollständig?
• Welche Argumente überzeugen euch am meisten?
• Werden persönliche oder sachliche Gründe genannt?
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Eine Diskussion führen

 1

 a Schaut euch das obenstehende Schema an und vergleicht es mit der zuvor  besprochenen 
 Abbildung einer Diskussion (Sprachbuch, Seiten 34/35).

 b Was verändert sich in einer Diskussion, wenn die Rolle von Moderierenden hinzukommt? 
Bei welchen Gesprächen ist es wichtig, dass jemand moderiert? Besprecht eure Erkenntnisse.

 2 Macht euch mit den Aufgaben und der notwendigen Vorbereitung von Moderierenden vertraut.

1. Runde offenes Gespräch Rückblick

Einführung in die Diskussion

Impuls zum  Aktivieren

Argument  vorbringen

Beobachtungen notieren Feedback geben

Impuls für Fortführung

auf Argumente der anderen 
 reagieren

abschliessendes Fazit

Feedback  annehmen

Aufgaben von Moderierenden:
• Ich leite das Gespräch.
• Ich vertrete im Gespräch keine eigene Meinung.
• Ich erteile den Diskutierenden das Wort.
• Ich frage bei den Diskutierenden nach, wenn etwas 

nicht klar ist.
• Ich fasse zum Schluss die wichtigsten Aussagen 

aller Teilnehmenden zusammen.

Vorbereitung von Moderierenden:
• Wie will ich das Gespräch organisieren?
• Wie eröffne ich die Diskussion?
• Wem geb ich wann das Wort?
• Wann frag ich bei den Diskutierenden nach?
• Worauf achte ich, wenn ich die Diskussion 

 abschliessend zusammenfasse?
• Wie kontrolliere ich die Zeit?

 3 

 a Bildet Gruppen für das Streitgespräch und verteilt die Rollen. 

Rollen für Beobachtende:
– Eine Beobachterin / 

ein Beobachter für jede 
 aktive Rolle 

Rollen für Gesprächsteilnehmende:
– Die Ärztin weist auf die Risiken von Tattoos 

hin und auf die Schwierigkeiten beim 
Entfernen.

– Die Tattoo-Künstlerin versucht Kundinnen 
und Kunden zu gewinnen und ihre Arbeits-
weise zu erklären.

– Der tätowierte junge Mann ist stolz auf 
seinen Körperschmuck und möchte noch 
mehr Tattoos.

– Der Ausbildner in einem Lehrbetrieb rät 
zum Verzicht, weil Tattoos bei Vorgesetzten 
einen schlechten Eindruck hinterlassen.

Rolle für Moderierende:
– Die Moderatorin leitet 

die TV-Sendung «Gesund 
und schön».

Streitgespräch
Rollen für die Diskussion

b Bereitet euch jeweils allein auf eure Rolle vor. 
Verwendet wieder Karteikarte 01.

c Führt nun das Streitgespräch durch. Verwendet passende 
Formulierungsvorschläge von Karteikarte 02. Denkt auch an 
die abschliessende Feedbackrunde der Beobachtenden.

XX

XX
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 4 Lest nochmals eure Fragen zum Thema «Tattoo» von Seite 28, Aufgabe 2. 
Tauscht euch aus, ob die Fragen  beantwor tet wurden.

 5 Führt in Kleingruppen kurze Diskussionen. Geht wie folgt vor:

a Bereitet euch vor:
• Wählt ein Thema für eure Diskussion.
• Legt fest, wer die Pro- und wer die Kontra-Position(en) einnimmt.
• Notiert eure Argumente auf Kärtchen (Karteikarte 01).
• Studiert die Kriterien der untenstehenden Selbstbeurteilung.

 b Führt eine 3-Minuten-Diskussion über das ausgewählte Thema.

 c Beurteil die Diskussion. Füll dazu das folgende Beurteilungsraster aus.

Selbstbeurteilung

Inhalt

nein teils, teils ja

Ich habe einen klaren Standpunkt vorgebracht.

Ich habe Behauptungen (Thesen) für meinen Standpunkt aufgestellt.

Ich habe Begründungen für meine Thesen genannt. 

Ich habe Beispiele zur Veranschaulichung der Begründungen formuliert.

Gesprächsverhalten

nein teils, teils ja

Ich habe mich engagiert am Gespräch beteiligt.

Ich habe auf die Argumente der anderen reagiert.

Ich habe andere Meinungen und Ansichten auch gelten lassen.

Ich habe die anderen ausreden lassen.

Ich habe aufmerksam zugehört und die Sprechenden angeschaut.

Sprache

nein teils, teils ja

Ich habe mich klar und verständlich ausgedrückt. 

Ich habe Standardsprache verwendet.

Ich habe passende Formulierungsvorschläge (Karteikarte 02) genutzt.

XX

AA

Themenvorschläge:
• Sollte man schon mit 16 Jahren 

abstimmen dürfen?
• Sollten Tierversuche verboten 

werden?
• Sollten die Lernkontrollen 

 abgeschafft werden?
• Sollte man eine Karriere als 

 Influencer anstreben?
• Sollte man kein Fleisch essen?
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Die neuen «Sprachstarken 7–9»

Individuell unterrichten. Individuell lernen.
Mit einem frischen Design, aktuellen Inhalten und vielseitigen 
Individuali sierungsmöglichkeiten wird die Neuausgabe der 
« Sprachstarken» den Anforderungen an ein heterogenes Lern-
setting gerecht.
«Die Sprachstarken» bieten eine optimale Verzahnung von 
 gedruckten und digitalen Inhalten. Im digitalen Raum greifen 
Sie auf sämt liche Inhalte zu.

Der Vorabdruck des Arbeitshefts erweiterte Ansprüche enthält
• die Übungsseiten zum Unterkapitel «Argumentieren» von Band 7, 

 inklusive Selbstbeurteilungen
• die Übungsseiten zum Unterkapitel «Medien kompetent  nutzen» 

von Band 7, inklusive Selbstbeurteilungen
• ein kurzes Video zum digitalen Raum. Den QR-Code zum Video 

finden Sie auf der Umschlaginnenseite. 

Erscheinungstermine
Band 7 der «Sprachstarken» erscheint auf das Schuljahr 2026/27.
Band 8 der «Sprachstarken» erscheint auf das Schuljahr 2027/28.
Band 9 der «Sprachstarken» erscheint auf das Schuljahr 2028/29.




